
Einzelinitiative  zur  Einführung  einer  Geschäfts-  und  Rechnungsprüfungskommission  (GRPK)  anstelle

der  bisherigen  Rechnungsprüfungskommission  (RPK)

Der  Unterzeichnende  reicht  eine  Initiative  gemäss  !g 146  ff.  des  Gesetzes  über  die  Politischen  Rechte  im

Kanton  Zürich  an den  Gemeinderat  Regensdorf  ein.

Die  Gemeindeordnung  (GO)  von  Regensdorf  vom  *.  Januar  2018  wird  wie  folgt  geändert:

Art.  5 Urnenwahlen

An  der  Urne  werden  auf  die  gesetzLiche  Amtsdauer  gewähLt:

3. das  Präsidium  und  die  Mitglieder  der  nechnungsprüfungskommission  Geschäfts-  und

Rechnungsprüfungskommission  (GRPK),

IV.  Weitere  Behörden  und  Aufgabenträger

1.  FttavIinungsprüfungskoiiaiiiiission  Ceschäfts-  und  Rechnungsprüfungskommission  und

Prüfstelle

Art.  40  Zusammensetzung

Die  neclinui'igsprüfungskommission  bestelit  mit  [inscliluss  der  r'räsidentin  bzw.  dcs  r'räsidenten  aus

fünf  f'-"litgLiedern.

Die  nechnungsprüfungskommission  konstituiei't  sicli  mit  Ausnahme  des  r'räsidiums  selbst.

Die  Geschäfts-  und  Rechnungsprüfungskommission  besteht  mit  EinschLuss  der  Präsidentin  bzw.  des

Präsidenten  aus  sieben  MitgLiedern.

Die  Geschäfts-  und  Rechnungsprüfungskommission  konstituiert  sich  mit  Ausnahme  des  Präsidiums

se(bst.

Art.  41 Aufgaben

Die  nechnungsprüfungskommission  prüft  den  rinanzhaushaLt  und  das  nechnungswesen  nach

finanzpolitischen  Cesichtspunkten,  insbesondei'e  Dudget,  Jahresrechnung  und  weitere  Ceschäfte  von

finanzielLerTragweite,  überwelche  die  Stin"'in"iberechtigtei"'i  entscheiden.

Ihre  Prüfung  umfasst  die  finanzrecl"itliche  ZuLässigkeit,  die  rechnerische  nichtigkeit  und  die  finanzieLle

Angemessenheit.

Sie  erstattet  den  Stimmbereclitigten  schriftlicli  Üei'iclit  und  stelLt  Antrag.

Die  Geschäfts-  und  Rechnungsprüfungskommission  prüft  den  Finanzhaushalt  und  das  Rechnungswesen

nach  finanzpoLitischen  Gesichtspunkten,  insbesondere  Budget,  Jahresrechnung  und  weitere  Geschäfte

von  finanzieller  Tragweite,  über  welche  die  Stimmberechtigten  entscheiden.
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Ihre  Prüfung  umfasst  die  finanzrechtliche  Zulässigkeit,  die  rechnerische  RiChtigkeit  und  die  finanziette  und

sachliche  Angemessenheit.

Ebenso  prüft  sie den Geschäftsbericht  und Geschäftsführung.  Die Geschäftsführung  prüft  sie  in Bezug  auf

abgeschlossene  Geschäfte.

Sie  erstattet  den  Stimmberechtigten  schriftLich  Bericht  und  steLlt  Antrag.

Art.  42  Herausgabe  von  Unterlagen

Mit  den  Anträgen  sind  der  nechnungsprüfungskommission  Ceschäfts-  und  Rechnungs-

prüfungskommission  die  zugehörigen  Akten  vorzulegen.

Im Falle  von  ablehnenden  Stellungnahmen  oder  Änderungsanträgen  der  nechnungsprüfungskommission

Geschäfts-  und  Rechnungsprüfungskommission  müssen  die  ReTerenten  der  antragstellenden  Behörden

angehört  werden.

Im Übrigen  richtet  sich  die  Herausgabe  von  Unterlagen  und  Auskünften  nach  dem  Gemeindegesetz.

Art.  43  Prüfungsfristen

Die  rlecIinungsprüfungskommission  Ceschäfts-  und  Rechnungsprüfungskommission  prüft  Budget  und

Jahresrechnung  sowie  die  übrigen  Geschäfte  in der  Regel  innert  30  Tagen.  Wird  über  das  Geschäft  eine

Urnenabstimmung  durchgeführt,  beträgt  die  Frist  40  Tage.

Die  rleclinui-igsprüfungskon"imissioi'i  Ceschäfts-  und  I'lechnungsprüfui'igskommissiori-lässtihren  ßericm

u nd Antrag  spätestens  15  Tage vor  der  Cemeii-ideversai"iimlui"ig  odei;  bei  Abstimmungcn  an der  Urne,

spatestens  40 Tage  VOr dem  Abstimmungstag  der  antragstellendel1  [3e1iorade und  dCr  Ccmcinderatskata1zlei

Art.  44  Finanztechnische  Prüfstelle

Die  Prüfstelte  nimmt  die  finanztechnische  Prüfung  der  Rechnungslegung  und  der  Buchführung  VOr.

Sie  erstattet  dem  Gemeinderat,  der  I'lechnungsprüfungskommission  Geschäfts-  und

Rechnungsprüfungskommission  und  dem  Bezirksrat  umfassend  Bericht  über  die  finanztechnische

Prüfung.

Sie  ersteLLt  zudem  einen  Kurzbericht,  der  BestandteiL  der  Jahresrechnung  ist.

Der  Gemeinderat  und  die  nechnungsprüfungskommission  Ceschäfts-  und

Rechnungsprüfungskommission  bestimmen  mit  übereinstimmenden  Beschlüssen  die  PrüfsteLle.
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Diese  neue  und  vereinte  Einzelinitiative  ersetzt  alle  vier  bisher  separat  eingereichten  EinzeLinitiativen  zur

Einführung  einer  Rectvnungs-  und  Geschäftsprüfungskommission.

Begründung

Heute  hat  die  Gemeindeversammtung  die  theoretische  OberaufSiCht  über  die  Ventvattung;  in grossen

Gemeinden  mit  entsprechend  grosser  VerwaLtung  ist  die  Wahrnehmung  dieser  Aufsichtspflicht  durch  die

Gemeindeversammlung  faktisch  unmöglich.  In manchen  Gemeinden  nimmt  das  Stadtparlament  diese

Aufgabe  wahr.  Diese  Option  ist  in RegensdorF  kein  Thema.

Mit  einer  RGPK  wird  der  Rechnungsprüfungskommission  neben  der  finanzielLen  zusätzlich  die

geschäftsprüfende  Funktion  übertraBen. Dies ist im Interesse  der Stimmbür@er. Sie sorgt für mehr  Transparenz

im öffentlichen  Bereich.  Durch die unabhän@i@e und objektive  Prüfung  der Geschäftsführung  trägt  sie dazu bei,

Ungereimtheiten  zu erkennen  und  zu korrigieren.

Mit  der  Einführung  einer  RGPK  erhält  Regensdorf  wie  andere  Gemeinden  ein  zeitgemässes,  seiner  Grösse

entsprechendes  und  notwendiges  Prüfungsorgan,  das  nicht  mehr  auf  das  Finanzielle  beschränkt  ist.  Aus  den

gleichen  Gründen  haben  auch  andere  Versammlungsgemeinden  eine  RGPK  eingeTührt,  so Bassersdorr,

Brütten,  Dietlikon,  Hombrechtikon,  Horgen,  Pfäffikon,  Rüti,  WalLiseLlen  und  Zollikon.

SelbstverständLich  entsteht  jür  die  Mitglieder  der  künftigen  RGPK  eine  MehrbeLastung  gegenüber  ihrer

bisherigen  Tätigkeit  als  RPK. Deshalb  solL  die  Zahl  der  Mitgliederwieder  auf  7 erhöht  und  die

Behördenentschädigung  der  Mitglieder  entsprechend  angepasst  werden.  Es ist  jedoch  zu erwarten,  dass  durch

die erweiterte  und verbesserte  Prüfun@  mehr  als diese Mehrkosten  eingespart  werden  kann.

Rückzugklausel:

Diese  EinzeLinitiative  kann  von  den  folgenden  Unterzeichnenden  -  [Renä  Mathis,  Priska  Hänni-Mathis,  Dominik

Bolt  und  Renä  Schwarz]  -vorbehaltslos  zurückgezogen  oderverändert  werden,  und  zwar  bis  zur  Behandlung  an

der Gemeindeversammlun@  oder bis zur Anordnun@  einer Urnenabstimmung.

Die Unterzeichnenden  bestäti@en  mit ihrer Unterschrift,  dass mit dervorlie@enden  Fassung der Einzelinitiative

zum  Thema  Einführung  einer  GRPK  die  bereits  mit  Daten  vom  14.  JuLi 2025  (SVP  Regensdorf),  16.  Juli  2025

(Rechnungsprüfungskommission  Regensdorf),  17.  Juli  2025  (die  Mitte  Regensdorf),  30.  Juli  2025  (FDP

Regensdorf),  eingereichten  Einzelinitiativen  vereintwerden  und  mit  einer  einheitlichen  Begründungversehen

sind.

die  Mitte

Emil  t-län Roman  Etzensbatger

die  Mitte RPK
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